
Organisation:
LWL-Institut für westfälische Regionalgeschichte
Karlstraße 33
48147 Münster
Tel. 0251 591-5684
E-Mail: regionalgeschichte@lwl.org

Veranstaltungsort:
Die Vortragsreihe findet im Auditorium 
des LWL-Museums für Kunst und Kultur, 
Domplatz 10, 48143 Münster statt.

Buslinien:
Ab Münster Hauptbahnhof mit den Linien 1, 10, 11, 
13 und 14 zur Haltestelle Domplatz sowie die Busse 12
und 22 zur Haltestelle Aegidiimarkt. 

200 Jahre

Westfalen. 
Die Region 

in der Moderne 
seit 1815

VORTRAGSREIHE
10.2. – 10.11.2015

Beginn jeweils 20 Uhr / Eintritt frei
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Regionalgeschichte
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200 Jahre Westfalen – eine Region feiert Geburtstag: Mit 

der Konstituierung der preußischen Provinz Westfalen 

während des Wiener Kongresses 1815 wurde der Flicken -

teppich der westfälischen Territorien dem Königreich 

Preußen zu ge schlagen. Auch wenn harmonisch wirkende

Bilder von Schinken und Pumpernickel, Fachwerkhäusern

und Wasserburgen oder wogenden Kornfeldern vor Zechen-

türmen weitverbreitet sind – die Geschichte der Region im

19. und 20. Jahrhundert war in Wirklichkeit von politischen,

kon fessionellen und sozialen Herausforderungen und Kon-

flikten gekennzeichnet. Sie waren und sind charakteristisch

für das „moderne“ Westfalen. 

Dem 200. Jahrestag der Provinzgründung widmet sich der

Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) auf dreierlei

Weise: Neben der hier angekündigten Vortragsreihe legt 

das LWL-Institut für westfälische Regionalgeschichte die 

Gesamtdarstellung „Westfalen in der Moderne 1815 –

2015. Geschichte einer Region“ vor. Außerdem beteiligt 

sich der LWL ab dem 28. August 2015 an der Ausstellung

„200 Jahre Westfalen. Jetzt!“ im Dortmunder Museum 

für Kunst und Kulturgeschichte. Weitere Infos dazu im 

Internet: www.museendortmund.de/mkk

Das Buch zum Thema

Karl Ditt (u. a.): 
Westfalen in der Moderne 1815 – 2015. 
Geschichte einer Region 
(Aschendorff Verlag, Münster 2015) 
ISBN 978-3-402-13023-0
29,95 Euro     

VORTRÄGE

10. Februar
Friedrich Lenger
Moderne, Provinz, Region: Westfalen seit 1815

3. März
Thomas Spohn
Moderne ohne Ende? 
Bauen und Wohnen im Wandel

21. April 
Karl Ditt
Vom Vorreiter zum Nachzügler: 
Wirtschaft in Westfalen

12. Mai 
Thomas Küster
Sozialpolitik in Westfalen: 
Fürsorge – Wohlfahrt – Ausgleich 

2. Juni
Bernd Walter
Freiheit und Gleichheit in Westfalen: 
Der schwierige Weg vom Ständestaat 
zur Bürgerbeteiligung

8. September
Markus Küpker
Von der „Übervölkerung“ zur „Überalterung“: 
Bevölkerung und Migration in Westfalen

13. Oktober
Julia Paulus
Religiosität und Kirchen: Zwischen Kulturkampf 
und Glaubensvielfalt in Westfalen 

10. November
Martin Dröge 
Ökonomie und Ökologie: 
Natur und Umwelt in Westfalen 




